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Warnung 
Hinweis an alle Badegäste 

 
An dieser Badestelle wurde durch das Gesundheitsamt eine Belastung mit „Blaualgen“ 

(Cyanobakterien) festgestellt.  

Die Algenblüte ist an einem oder mehreren der folgenden Merkmale zu erkennen: 

➢ Färbung und Trübung des Wassers (hellgrün, intensiv grün, blaugrün, rötlich)  

➢ feine schwebende Verteilung  

➢ Ausbildung von dichten, schlierenartigen Teppichen an der Wasseroberfläche  

➢ oft mit bloßem Auge erkennbare Trübstoffpartikel (bis 1 mm oder größer)  

➢ flockige, fädige oder kugelige Kolonien und Zellverbände (Flockenbildung) 

 

Hinsichtlich des Gesundheitsschutzes kommt den systemischen Wirkungen der sog. Cyanotoxine 

nach oraler Aufnahme die größte Bedeutung zu. Die Giftwirkung kann sich steigern, wenn an 

mehreren Tagen hintereinander algentoxinhaltiges Wasser geschluckt wird.  

Auch Hunde und andere warmblütige Tiere sind gefährdet.  

 

Vermeiden Sie den Aufenthalt in Bereichen mit sichtbarer Blaualgenbildung! 

 

Wenn Sie das Baden trotz Warnung nicht unterlassen möchten, ist Folgendes zu beachten:  

➢ Einstiegsbereiche in das Badegewässer wählen, die nicht belastet sind  

➢ Vermeiden Sie es, beim Schwimmen Wasser zu schlucken!  

➢ Nach dem Baden abduschen und Badebekleidung wechseln  

➢ Bitte beachten Sie, dass geringe Sichttiefen zudem eine Verletzungsgefahr darstellen 

können und ggf. Rettungsmaßnahmen behindern. 

Falls Beschwerden nach dem Baden auftreten sollten (z.B. Übelkeit, Erbrechen, Durchfall, Atemnot, 

Hautreizungen- oder quaddeln), suchen Sie bitte zeitnah einen Arzt auf!  

Ansammlungen von Cyanobakterien sind sehr witterungsabhängig. Die Situation kann sich binnen 

weniger Stunden verändern.  

Das Gesundheitsamt hat die Überwachung dieser Badestelle intensiviert und steht Ihnen für 

Rückfragen unter der Tel.nr. 09771/94-560 gerne zur Verfügung. 

 


